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Konventionelle Nachweisverfahren spez. IgE-/ IgG4- Antikörper arbeiten mit Extrakten aus de-
finierten Aller-genquellen. Diese nativen Allergene sind Gemische aus Allergenkomponenten 
unterschiedlicher Spezifität, Stabilität und Menge. 

Mit dem gezielten Einsatz von molekularen Allergenen (rekombinante, also hochgereinigte 
native Einzelproteine) kann zwischen spezifischen und kreuzreaktiven Hauptallergenkompo-
nenten, Nebenallergenkomponenten und kreuzreaktiven Panallergenen (z.B. Profiline, Lipid-
Transfer-Proteine [LTP] oder Kohlenhydrat-Determinanten [CCD]) differenziert werden. 

Hierdurch ist eine genaue Charakterisierung der Allergenquelle möglich. Eine Einordnung der 
Komponenten in diese Klassen erfolgt auf dem Befund. 

Ein aktualisierter Allergie-Anforderungsschein ist verfügbar und beinhaltet molekulare Aller-
gene, die v.a. mit Inhalations-, Nahrungsmittel- und Insektengiftallergien assoziiert sind. 

Durch die molekulare Allergiediagnostik werden neue diagnostische Wege eröffnet, die eine 
kosteneffiziente Patientenbetreuung ermöglichen. 
Die Diagnostik spez. IgE-/ IgG-/ IgG4-AK mit molekularen Allergenen bietet: 

• Unterscheidung von Primärsensibilisierungen, Doppelsensibilisierungen und Kreuzre-
aktionen 

• Genaue Identifikation der Allergenquelle – detailliertes Sensibilisierungsprofil 
• Einschätzung der Schwere allergischer Reaktionen 
• Entscheidungshilfe für den gezielten Einsatz einer spez. Immuntherapie (SIT) 
• Verlaufskontrollen im Rahmen einer spez. Immuntherapie (SIT) 

Beispiel :  Nomenklatur von molekularen Allergenen anhand von Betula verrucosa 

Nomenklatur 
 r - rekombinant 
 n - nativ 

Hauptallergen Kreuzreagierende 
Nebenallergene 
(Panallergene) 

Andere 
Nebenallergene 

rBet v# rBet v1 rBet v2, rBet v4 rBet v6 

Beispiele für Testprofile: 
 

 

 

 

 

 

 

spez. IgE-AK T3 (Birke): Positiv 

Bestimmung spez. IgE gegen            
rBet v1 (PR-10 Protein) 

Bestimmung spez. IgE gegen              
rBet v2 (Profilin), rBet v4 (Polcalcin) 

Eignung des Patienten für spez. SIT? 

HOCH, wenn        
Bet v1:  Positiv 
Bet v2,4:  Negativ                      

NIEDRIG, wenn         
Bet v1:    Negativ 
Bet v2,4: Positiv 

MITTEL, wenn     
Bet v1:    Positiv 
Bet v2,4: Positiv 

1 | Testprofil Birke: 
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Bei Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. 

Mit kollegialem Gruß 

 

Dr. med. Christian Scholz  

Ansprechpartner: 
Dr. med. Christian Scholz   FA für Laboratoriumsmedizin 0371 83650-1110 
Dipl.-Biochem. Janett Rettelbusch  Laborleiterin   0371 83650-1233 

Spez. IgE-AK I1 (Bienengift): Positiv Spez. IgE-AK I3 (Wespengift): Positiv 

Bestimmung spez. IgE gegen rVes v5 Bestimmung spez. IgE gegen rApi m1 

Eignung des Patienten für spez. SIT? 

SIT mit Bienen-
gift, wenn               
rApi m1:   Positiv            
rVes v5:    Negativ    

SIT mit Bienen- 
und Wespengift, 
wenn               
rApi m1:   Positiv     
rVes v5:    Positiv    

SIT mit Wespen-
gift, wenn                
rApi m1:   Negativ    
rVes v5:    Positiv    

SIT mit Bienen-
gift, wenn               
rApi m1:   Negativ    
rVes v5:    Negativ 
rApi m2:   Positiv 

2 | Testprofil Hymenopteren: 

Spez. IgE-AK F13 (Erdnuss): Positiv 

Spez. IgE-AK gegen 
rAra h2:  
Positiv 

Bestimmung spez. IgE gegen                                   
rAra h1, rAra h3, rAra h7, rAra h8, rAra h9 

Spez. IgE-AK gegen 
rAra h2:  
Negativ 

Bestimmung spez. IgE gegen rAra h2 Bestimmung spez. IgE gegen rAra h6 

Spez. IgE-AK gegen 
rAra h6:  
Negativ 

Spez. IgE-AK gegen 
rAra h6: 
 Positiv 

rAra h8 (PR-10 Protein) rAra h9 (LTP) rAra h1/2/3/6/7 (Speicherproteine) 

Steigendes Risiko für schwere Symptome und Reaktionen 

Labiles Protein 
Stabiles Protein 

Assoziiert mit Kreuzreaktionen auf Birken- 
und verwandte Pollen 

Assoziiert mit Kreuzreaktionen auf Pfirsich 
und verwandte Früchte 

3 | Testprofil Erdnuss: 


